Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 
Nr. 14.— 
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Jo. 9538.) Geſetz, betreffend die äußere Heilighaltung der Sonn- und Feſttage in den 
Provinzen Schleswig⸗Holſtein, Hannover und Heffen-Naffau, ſowie in den 
Hohenzollernſchen Landen. Vom 9. Mai 1892. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen rx. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages für die Provinzen 
Schleswig⸗Holſtein, Hannover und Heffen-Naffau, ſowie für die Hohenzollernſchen 
Lande, was folgt: 

Einziger Paragraph. 

Die Oberpräſidenten und Regierungspräſidenten ſind ermächtigt, über die 
äußere Heilighaltung der Sonn- und Feſttage Polizeiverordnungen auf Grund 
des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 zu 
erlaſſen. Mit dem Inkrafttreten dieſer Polizeiverordnungen treten die in den 
beſtehenden Geſetzen, landesherrlichen und ſonſtigen Verordnungen enthaltenen 
Vorſchriften über die äußere Heilighaltung der Sonn⸗ und Feſttage außer Kraft. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Hohen-Finow, den 9. Mai 1892. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. zu Eulenburg. v. Boetticher. Herrfurth. v. Schelling. 
Frhr. v. Berlepſch. Miquel. v. Kaltenborn. v. Heyden. 
Thielen. Boſſe. 
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Ausgegeben zu Berlin den 13. Juni 1892. 
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(Nr. 9539.) Geſetz, betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushalts⸗Etat für 
das Jahr vom 1 April 1892/93. Vom 6. Juni. 1892. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen rx. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 
§. 1. 

Der Staatshaushalt⸗Etat für das Jahr vom 1. April 1892/93 wird in 
Betreff der Staatsſchuldenverwaltung und des Büreaus des Staatsminiſteriums 
dahin abgeändert und ergänzt, daß die neuen Texte und Summen, welche die 
dieſem Geſetze beigefügte Anlage enthält, an die Stelle der bisherigen Leyte und 

ao ak Summen des Etats treten beziehungsweiſe denſelben hinzutreten. 


§. 2. 
Der Finanzminiſter iſt mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Kiel, den 6. Juni 1892. 


(J. S.) Wilhelm. 
Gr. zu Eulenburg. v. Boetticher. Herrfurth. v. Schelling. 


Frhr. v. Berlepſch. Miquel. v. Kaltenborn. v. Heyden. 
Thielen. Boſſe. 
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Nachtrag 


zum 


Staatshaushalts⸗Etat fir das Jahr vom 1. April 1892/93. 


Gegen den Etat 
für 1. April 1892/93. 


Kapitel. 


Ausgabe. 


Abgang. 


Mark. 


Dauernde Ausgabe. 


IB. I. Dotationen. 
Na 1. 


Unverändert 


oooer „„ „„ Tr Br cr er „„ „„ „ „ „ „ „ Zu Zu 


Summe Kapitel 37a für ſich. 


132 000 


C. I. Staatsminiſterium. 
An Stelle der Worte: 
2431. 


„Der Präſident des Staatsminiſteriums 
ohne Gehalt“ 
tritt: 


„Der Präſident des Staatsminiſteriums 


36 000 Mark und an Repräſentations⸗ 
foften 18 000 Mark 


(Außerdem freie Dienſtwohnung ) !. 


9 
12a.1Zur Miethung der Dienſtwohnung für den 
Präſidenten des Staatsminiſteriums .. 


Summe Kapitel 44 und des Zugangs bei 
den dauernden Ausgaben 


(Nr. 9539.) 
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Kapitel. 


I.. Gegen den Etat 
für 1. April 1892/93. 
2 Ausgabe. APR, 
2 8 Zugang. | Abgang. 
or Mark. Mark. 
Einmalige und außerordentliche 
Ausgaben. 
I. Staatsminiſterium. 
1. [ 1. [Zur Ausſtattung der Dienſtwohnung für den 
Präſidenten des Staatsminiſteriums 60000; — 
la. gleich 1. 
Summe des Zugangs bei den einmaligen 
und außerordentlichen Ausgaben 60 000 — 
Dazu: Summe des Zugangs bei den 
dauernden Ausgaben 72 000 — 
Geſammtſumme des Zugangs... | 132 000 - 
Summe des Abgangs.... 


132 000 
— 
balanzirt. 
Kiel, den 6. Juni 1892. 


(L. S.) Wilhelm. 
Gr. zu Eulenburg. v. Boetticher. Herrfurth. v. Schelling. 
Frhr. v. Berlepſch. Miquel. v. Kaltenborn. v. Heyden. 
ö Thielen. Boſſe. 
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(Nr. 9540.) Geſetz, betreffend die Erweiterung, Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung 
des Staatseiſenbahnnetzes. Vom 6. Juni 1892. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen 2. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie, 
was folgt: 


§. 1. 
Die Staatsregierung wird ermächtigt: 
I. zur Herſtellung von Eiſenbahnen und der durch dieſelbe bedingten 
Vermehrung des Fuhrparks der Staatsbahnen, und zwar: 
a) zum Bau einer Eiſenbahn: 
1) von Gramenz nach Bublitz die Summe von .... 1 990 000 Mark, 
2) von Schivelbein nach Polzin die Summe von... 2450000 » 


3) von Stettin nach Jaſenitz die Summe von 5 300 000 
4) von Geeſtemünde nach Stade die Summe von... 6569 000 
5) von Paderborn nach Büren die Summe von... 3290000 » 
6) von Bierfeld nach Türkismühle die Summe von. 3000000 + 


b) zur Beſchaffung von Betriebsmitteln: 
, ish dersinieee Del ASRS were 3690 000 


zufammen.... 26 289 000 Mark, 


II. zur Anlage des zweiten beziehungsweiſe dritten 
und vierten Gleiſes auf den nachſtehend bezeich- 
neten Strecken und zu den dadurch bedingten 
Ergänzungen und Gleisveränderungen auf den 
Bahnhöfen: 

1) Thorn (Katharinenflur)-Korſchen die Summe von 
4816 320 Mark, 
2) Trier l. U. — Landesgrenze bei 


Sierck die Summe von 1275600 » 
3) Chorzow-Georggrube die 
Sie BON. tie nn 1050000 „ 
4) Cofel-Kandızin-Nendza die 
Summe von 1270000 =» 
5) Breslau Königszelt (Grund⸗ 
erwerb) die Summe von 400000 « 
Seite.... 8811920 Mark, 26 289 000 Mark, 


Nr. 9540.) 
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Uebertrag.... 8811920 Mark, 26 289000 Mark, 

6) Berliner Ringbahn zwiſchen 

Schöneberg und Signalſtation 

Vdp. die Summe von 150 000 « 
7) Berliner Ringbahn zwiſchen 

Wilmersdorf - Friedenau und 

Halenſee beziehungsweiſe Halen⸗ 

ſee Grunewald die Summe von 1537000 « 
8) Charlottenburg-Grunewald die 

Summe vorn Sere ee 855 000 » 
9) Halle -Nauendorf und Sanders⸗ 

ee —Ufchersleben die Summe 


A. emen 1353000 + 
10) Bahrenfeld —Blankeneſe die 
enn ae nen ty 595000 + 
11) e I die Summe | 
ee Lee ee 1000000 „ | 


12) Sandebed — Altenbeken, nebſt 

Beſeitigung des Schleifgleiſes 

im Altenbekener Tunnel die 
Summe von oes od 398 000 

13) Sins, die Summe 
C 550000 

14) Rho cee (Rh.) Dortmund 
(Rh.) Welver die Summe von 1750000 « 

15) Werden -Kupferdreh die Summe 


von ind. ann. 860000 „ 
16) Bahnhof Eller — Blockſtation 
Eller die Summe von 75000 


17) ina et ad Praeſt die Summe 
pe ROR es ae 500000 « 
18) Elsdorf Düren die Summe von 670 000 


zuſammen . . .. 19 104 920 Mark, 


III. zu nachſtehenden Bauausfüh rungen: 


1) für den Ausbau der Bahnſtrecken Morgenroth 
Boise Kauf einſchließlich Erweiterung der 
Bahnhöfe Morgenroth, Borſigwerk, Peiskretſcham, 
Karf und Beuthen O. S. die Summe von 

7400000 Mark, 


Seite... 7400 000 Mark, 45 393 920 Mark, 


a ee 


Uebertrag.... 7400000 Mark, 45 393 920 Mark, 

2) zur Deckung der Mehrkoſten für 

den Bau der Eiſenbahn von 

Deutſch⸗Wette nach Groß⸗Kunzen⸗ 

dorf die Summe von 372000 
3) zur Deckung der Mehrkoſten für 

5 Bau der Eiſenbahn von 

Strehlen nach Grotifau mit Abs 

zweigung nach Wanſen die 

Summe von 9 635000 + 
4) zur Deckung der Mehrkoſten für 

den Bau der Eiſenbahn von 

Nimptſch nach Gnadenfrei die 

Summe von 460 000 


5) zur Deckung der Mehrkoſten für 

den Bau der Eiſenbahn von 

Neuſalz a. O. über Freiſtadt einer⸗ 

ſeits nach Sagan, andererſeits 
nach Reiſicht die Summe von 610 000 

6) für den Umbau des Bahnhofs 

Weſtend der Berliner Ringbahn 
die Summe von 1150 000 

7) zur Deckung der Mehrkoſten. 

a) für die Anlage des dritten 

und vierten Gleiſes auf 

der Strecke Berlin-Zehlen⸗ 

dorf und für die Exweite⸗ 

rung der Bahnhöfe auf 

dieſer Strecke die Summe 
o 910 000 


b) für die Anlage des dritten 

und vierten Gleiſes auf 

der Strecke Neubabelsberg- 
Potsdam die Summe von 350 000 «+ 

8) zur Deckung der Mehrkoſten für 

den Bau der Eiſenbahn von 

Zella⸗Mehlis über Schmalkalden 

nach Klein⸗Schmalkalden die 
Summe voeoee n 2200000 - 

Seite .. . 14087000 Mark, 45 393 920 Mark, 
(Nr. 9540) 
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Uebertrag . . 

9) ue 1 . der Mehrkoſten fr 
den Bau der Eiſenbahn von 
Ohrdruf nach Gräfenroda die 
Summe von 


10) für den Umbau des Bahnhofs 
Kiel die Summe von 


11) für den Umbau des Bahnhofs 
Altenbeken die Summe von 


12) für den Umbau des Bahnhofs 
Soeſt die Summe von 


13) zur Deckung der Mehrkoſten für 
den Bau der Eiſenbahn von 
Weilburg nach Laubuseſchbach 
die Summe von 

14) zur Deckung der Mehrkoſten für 
die Umgeſtaltung der Bahnhofs⸗ 
anlagen zu Münſter i. W. die 
Summe von 

15) für die Herſtellung einer Bahn⸗ 
verbindung zwiſchen Remſcheid 
und Menninghauſen die Summe 
von 

16) zur Deckung der Mehrkoſten für 
die Umgeſtaltung der Bahn⸗ 
anlagen innerhalb des Feſtungs⸗ 
gebiets der Stadt Cöln die 
N iia Ses syn 


17) für Anlage von Straßen und 
Erwerb von Grund und Boden 
behufs Verwerthung der in Folge 
Umgeftaltung der Bahnhofs⸗ 
anlagen in Düffeldorf frei ge- 
wordenen Grundſtücke die 
%% | ⁰ͤ a a 

18) für den Ausbau verſchiedener 
Strecken zur Erhöhung der 
Leiſtungsfähigkeit derſelben die 
Summe vonn 


— ́́ eee 


„„en 


e e 


Seite 


14087 000 Mark, 45 393 920 Mark, 


420 000 
5640000 » 
103700 . 
1800 000 

100000 = 

80000 „ 

560000 =» 
7400000 + 
144000 — 

69840 «+ 


32633 840 Mark, 45 393 920 Mark, 
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Uebertrag .... 32633840 Mark, 45 393 920 Mark, 
19) für die Errichtung von Wohn⸗ 
häuſern für Arbeiter der Eiſen⸗ 
bahnverwaltung in Frankfurt 
a. M die Summe von 230 000 « 


20) für die Vermehrung, Erweite⸗ 
rung und beſſere Ausrüſtung 
der Werkſtätten und Wagen⸗ 
ſchuppen die Summe von.. 2500 000 


zuſammen .. 35 363 840 Mark, 


IV. zur Beſchaffung von Betriebsmitteln für die 
bereits beſtehenden Staatsbahnen 


— . ] w ̃⅛¾— Gener ace 10 000 000 


insgeſammt .... 90 757 760 Mark 
zu verwenden. 


Mit der Ausführung der vorſtehend unter Nr. I Lit. a aufgeführten 
Bahnen iſt erſt dann vorzugehen, wenn nachſtehende Bedingungen erfüllt ſind: 
a A. Der geſammte zum Bau der Bahnen und deren Nebenanlagen nach 
Maßgabe der von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten oder im Enteignungs⸗ 
verfahren feſtzuſtellenden Entwürfe erforderliche Grund und Boden iſt der Staats⸗ 
regierung in dem Umfange, in welchem derſelbe nach den landesgeſetzlichen Be— 
ſtimmungen der Enteignung unterworfen iſt, unentgeltlich und laſtenfrei — der 
dauernd erforderliche zum Eigenthum, der vorübergehend erforderliche zur Benutzung 
für die Zeit des Bedürfniſſes — zu überweiſen, oder die Erſtattung der ſämmt⸗ 
lichen ſtaatsſeitig für deſſen Beſchaffung im Wege der freien Vereinbarung oder 
Enteignung aufzuwendenden Koſten, einſchließlich aller Nebenentſchädigungen für 
Wirthſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nachtheile in rechtsgültiger Form zu über⸗ 
nehmen und ſicher zu ſtellen. 

Vorſtehende Verpflichtung erſtreckt ſich insbeſondere auch auf die unentgelt⸗ 
liche und laſtenfreie Hergabe des für die Ausführung derjenigen Anlagen erfor⸗ 
derlichen Grund und Bodens, deren Herſtellung dem Eiſenbahnunternehmer im 
öffentlichen Intereſſe oder im Intereſſe des benachbarten Grundeigenthums auf 
Grund landesgeſetzlicher Beſtimmungen obliegt oder auferlegt wird. 

Zu den Grunderwerbskoſten für nachfolgende Bahnen ſoll ſtaatsſeitig ein 
Zuſchuß gewährt werden, und zwar: 

a) für die Bahn zu Nr. 4 (Geeſtemünde Stade) von.. 129 000 Mark, 

b) für die im diesſeitigen Staatsgebiete belegene Theil- 

ſtrecke der Bahn zu Nr. 6 (BierfeldTürkismühle) von 110 00 
Gefeg- Samml. 1892. (Nr. 9540.) 23 
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B. Die Mitbenutzung der Chauſſeen und öffentlichen Wege ift, foweit dies 
die Aufſichtsbehörde für zuläſſig erachtet, ſeitens der daran betheiligten Inter⸗ 
effenten unentgeltlich und ohne beſondere Entſchädigung für die Dauer des Be⸗ 
ſtehens und Betriebes der Bahnen zu geſtatten. 


§. 2. 
Die Staatsregierung wird ermächtigt: 


1) ee Deckung der zu den im $.1 unter Nr. I bis IV vorgeſehenen 
auausführungen und Beſchaffungen erforderlichen Mittel von 

90 757 760 Mark — Pf. 
die verfügbaren Reſtbeſtände der im §. 3 
des Geſetzes, betreffend den weiteren Er⸗ 
werb von Privateiſenbahnen für den Staat, 
vom 9. Mai 1890 (Geſetz⸗Samml. S. 69) 
bezeichneten Fonds im Betrage von min- 

deſtens. E 246714 +« 72 


zu verwenden, 
2) zur Deckung des alsdann noch verbleibenden 


Reſtbetrages von höchſtenn ss 90 511 045 Mark 28 Pf. 
Staatsſchuldverſchreibungen auszugeben. 


§. 3. 

Wann, durch welche Stelle und in welchen Beträgen, zu welchem Zins⸗ 
fuße, zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen die 
Schuldverſchreibungen verausgabt werden ſollen ($. 2), beſtimmt der Finanz⸗ 
miniſter. 

Im Uebrigen kommen sie ab Verwaltung und Tilgung der Anleihe und 
wegen Verjährung der Zinſen die orſchriften des Geſetzes vom 19. Dezember 1869 
(Geſetz⸗Samml. S. 1197) zur Anwendung. 


$. 4. 

Jede Verfügung der Staatsregierung über die im F. 1 unter Nr. I, II 
und III bezeichneten Eiſenbahnen beziehungsweiſe Eiſenbahntheile durch Veräußerung 
bedarf zu ihrer Rechtsgültigkeit der Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages. 

Diefe Beſtimmung bezieht ſich nicht auf die beweglichen Beſtandtheile und 
Zubehörungen dieſer Eiſenbahnen beziehungsweiſe Eiſenbahntheile und auf die 
unbeweglichen inſoweit nicht, als dieſelben nach der Erklärung des Miniſters der 
öffentlichen Arbeiten für den Betrieb der betreffenden Eiſenbahn entbehrlich ſind. 
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§. 5. 
Dieſes Geſetz tritt am Tage feiner Verkündigung in Kraft. 


Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Kiel, den 6. Juni 1892. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. zu Eulenburg. Herrfurth. v. Schelling. Gr. v. Caprivi. 
Miquel. v. Kaltenborn. v. Heyden. Thielen. Boſſe. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 16. März 1892, betreffend die Verleihung des 
Rechts zur Chauſſeegelderhebung 2. an den Kreis Jerichow I für die 
Chauſſee von Zieſar nach Görzke, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Magdeburg Nr. 16 S. 131, ausgegeben den 16. April 1892; 


2) das Allerhöchſte Privilegium vom 10. April 1892 wegen eventueller 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Schneide⸗ 
mühl bis zum Betrage von 300 000 Mark durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 19 S. 218, ausgegeben den 
12. Mai 1892; 


3) das Allerhöchſte Privilegium vom 9. Mai 1892 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Reſidenzſtadt Potsdam im 
Betrage von 3.000 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Potsdam Nr. 23 S. 221, ausgegeben den 3. Juni 1892. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
Nr. 9540.) 
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